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St. Balten. Annoncen-Beilage zu Nr. 42 der Schweizer Frauen-Zeitung. V. Jahrgang.

$ritfliiißttt her lîEùîiktion.

Um bm bieten jreunblicßen Dlacßfragen auf

bem ffirjeffen SOßege entgegenkommen, tßeilt
bte Uïebaftxon ißren toertßen ^orrefponbenttun en

ßteburcß mit, bajj tf)v Sïufent^alt jur Sur in
teufen troij ber anßaftenb ungiinftigen 2töit=

terung nom fdjönften Grfotge begleitet tourbe.

9JUt jrtießer ßraft unb neuer Çreube toer-

ben toir nun unferer fcfjonen Aufgabe toieber

leben unb uns auf's Dîeue mit unfern ber=

ehrten fieferinnen unb fyreunben in Rapport
fetjen. SBir bieten bitten ein ßerjfidjeS :

©rüff ©ott!

ßriüfhnpru kr tëijwbtiton.

<i. p., ^ßifabefpfita. ®a§ tßorto
nad) Störten foftet per fjîumnter 5 6i§., gleicfp
biet, mit ober oßne ^Beilage. Çranfo=3enbung
bi§ fJieujaßr: Tyr. 1. 75.

Sei 5lbreffen'»Seränbcrungen tootle
man bie frühere 7tDreffe ebenfalls bejeidßnen

fammt ber beigefetjtcn Biffer. ®Q= Sudjen bon

unbeftimmten tarnen auf einer in bie Staufenbe
geßenben Sifte üerurfaeßt 311 biet Qeitüerluft
ober befonbere ßorrefponbenj. — ©benfo ift
bei 5tu§tunftsbegeßreu über Snferate (nebft ber
borgeseießneten Stare) audj bie Qtîîer ber
Annonce beijufeßen. 20ir bitten um gefältige
SBeadjtung biefer 3îotijen.

Inserate.
PV Jedem Auskunftsbegehren sind für beidseitige

Mittheilung der Adresse gefälligst 50 Cts.
in Briefmarken beizufügen. — Schriftliche
Offerten werden gegen gleiche Taxe sofort
befördert.

Gesucht:
Eine Privatlehrerin mit Kenntniss

der französischen Sprache und des
Klaviers. Nähere Adresse ertheilt die
Expedition d. Kl. [1457

1446] Ein Mädchen von 18 Jahren, das
im Kochen und Glätten ziemlich bewandert

ist, sucht einen Platz in der welschen
Schweiz, um die französische Sprache zu
erlernen. Liehevolle Behandlung erwünscht.
Auf Lohn wird nicht gesehen.

Stelle-Gesuch.
1464] Man sucht für eine junge Tochter
(Waise), welche die Lehrzeit in einem
Tapeziergeschäft durchgemacht hat,
passende Stelle. Erwünscht wäre eine solche
in der französischen Schweiz, jedoch Hauptsache

ist die Aufnahme in einer achtbaren
Familie.

Gefl. Offerten unter Chiffre B. B. 1464
befördert die Expedition d. Bl.

Gesucht: [U65
Eine in allen häuslichen Arbeiten

geübte und praktisch erfahrene Person als
Haushälterin in eine Wirthschaft auf dem
Lande. Gute und familiäre Behandlung
wird zugesichert. Eintritt 1. November.

Stelle-Gesuch.
Ein junges Mädchen. 20 Jahre alt, aus

achtbarer Familie, sucht Stellung als

Erzieherin, Bonne oder Stütze der Hausfrau.

Gute, freundliche Behandlung wird hohem

Gehalt vorgezogen.
Adressen unter E. R. postlagernd

Rorschach erbeten. [1468

"Cine Tochter aus guter Familie, geübte
L Schneiderin, sucht auf Anfang November

Stelle als Zimmermädchen zu einer
Herrschaft oder auch als Aushülfe in einem
Laden. [1466

fillA hollandise (protestante)
LHv demeurant près de Londres, cherche
une jeune fille ou demoiselle de bonne
humeur, caractère et de bonne santé,
connaissant la méthode de Fröbel. pour
s'occuper de trois enfants de 4. 2 G et 1 an.
On assure bon traitement, salaire selon

capacités. (H 8030 X)
S'adr. avec références à Mme veuve Rev.

W.-C.-E. Koch, villa Puntenburg, Utrecht
(Hollande). [1445

Auf verschiedene Anfragen hin werden an der Kunst
Schule mit 1. November auch

und Frauenarbeit-
[1471

Kurse im Maschinenstrickeu
und allen dazu gehörigen Nebenarbeiten eingerichtet. Hauptsächlich werden die
besseren Strickwaaren gefertigt, sowohl für den Hausbedarf, als auch namentlich
zum erwerbsmässigen Hausfleiss. — Für den spätem Absatz der Artikel wird Sorge
getragen. — Nähere Bedingungen durch die Vorsteher: (H3539Z)

Zürich-Neu m anster. Geschwister Boos.

I Empfehlung".
Unterzeichnete empfiehlt sich zur Anfertigung von

gewirkten Bodenteppichen aus Stoff-Abfällen
jeglicher Art. Billige und solide Arbeit wird zugesichert. — Nähere
Auskunft über Behandlung des zu diesercuZwecka bestimmten Stoffes ertheilt
schriftlich bereitwilligst [1473

Frl. B. Fischer, Wil (St. Gallen).

g ;; 3 :z. UT UT ET KT ZL EU EE EE EE? ELZ FE KU KU ELZ EE KL

W Frauensohönheit!
gründet sich hauptsächlich auf zarten und feinen Teint, Damen, denen daran
gelegen, solchen zu erhalten und zu pflegen, die Jugendschönheit bis ins höchste Alter
zu bewahren, sei die „Orientalische Rosenmilch" von Hutter & Co. in Berlin
bestens empfohlen. [1478

Depot bei J. U. Locher, Marktgasse in St. Gallen, in Flacons à Fr. 3.

GRŒSSTES MODEWAAREN-MAGAZIN
Rue du Havre, Bd Haussmann, Rue de Provence et Rue Caumartin

PARIS
(Soeben erschien

Der Illustrirte General - Catalog der neuen
Wintermoden, dessen Zusendung GRÄT1S
und FRANCO, auf bezügliche Anfragen
erfolgt. Man a dressire gefälligst an

Jules jaluzot & c°
PARIS

Dieser Catalog erscheint in deutscher, französischer, spanischer,
italienischer, portugiesischer, holländischer, dänischer
sowie schwedischer Sprache.

Mustersendungen der neuesten und grossartigen Assortimente des
PRINTEMPS auf Verlangen ebenfalls franco.

Bestellungen von Sa Fr. an portofrei.
WegenderZollfreien Speditionsbedingungensehe man gefl. den Catalog.
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Jit Gegründet
VA 1849

I>ie einzige Cliocolade nach sicilianischer Art
mit wenig Zucker und viel Cacao-Gehalt.
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20 Fr. Belohnung,
wer einem jungen Manne, der deutschen,
französischen und italienischen Sprache
in Wort und Schrift vollkommen mächtig,

eine Stelle, sei es in einen Gasthof,
auf ein Bureau oder in ein Magazin,
verschaffen kann. Lohn würde wenig
beansprucht. [1469

1468] Eine gut empfohlene Tochter, die
gut nähen und bügeln kann, wünscht
Stelle in einem Hôtel oder in einem guten
Privathaus als Stubenmädchen.

Eine gewandte, gut empfohlene Tochter,
welche gut nähen und sehr gut bügeln

kann, wünscht Stelle in einem Hotel zur
Besorgung der Lingerie, in einem Weiss-
waarengeschäft oder in einem Laden.

Gefl. Offerten sind zu richten an die
Expedition d. Bl. [1467

Eine jüngere, gebildete Frau sucht auf
Mitte November einen entsprechenden
Wirkungskreis, entweder in einer
Privatkrankenanstalt oder zur Leitung eines
Hauswesens, zur Erziehung von Kindern
oder auch als Gesellschafterin zu einer
altern Dame. Gute Referenzen stehen
zu Diensten. [1448

Offerten unter Chiffre A 1448 sind an
die Expedition dieses Blattes zu richten.

1451] Eine junge Tochter von achtbaren
Eltern wünscht als Volontair behufs
Ausbildung in Küche und Haushaltung zur
Stütze der Hausfrau in eine honnete
Familie plazirt zu werden.

1477] Für eine durchaus brave, arbeitsame

und gut erzogene Tochter wird in
einem soliden Hause Stelle gesucht als
Buffet-Dame oder Lillgère, entsprechenden

Falls auch zum Servir en in einem
Hotel oder Café, wo eine respektable
Herrschaft die Stellesuchende einer anständigen

Behandlung versichern kann. Die
Betreffende ist auch befähigt, unter
Umständen die Stelle einer Kammerfrau zu
versehen.

Gefällige Offerten befördert die
Expedition der ,,Schweizer Frauen-Zeitung".

Ieidcheii und Mäntelclien
für Mädchen bis zu 10 Jahren.
Corsets. Geradehalter
u. Gestältchen. Frauen-

Corsets mit Elastique. ;

Kuhn-Kelly's Filiale \

] St. Gallen.

CacaopulYer
Täglicher Versandt nach allen Welttheilen.

Gegründet V4
1849 ^

garantirt reell, offen und in Gläsern von 0,8 à 3 Kilos Inhalt, sowie

Honig in Waben
kann stets bezogen werden im

Honig-Dépôt von schweizerischen Bienenzüchtern
1144] zum „Antlitz", St. Gallen.

Mesdames Rey in Bonviliars
bei Grandson (Vaud).

Herrliche Lage, gesunde Gegend.
Vorzüglich : Unterricht im Französischen,
weibl. Handarbeiten, Haushaltungskunde.
Eventuell: Englisch, Italienisch, Musik etc.
Prospekte franko. Mässige Preise. Beste
Referenzen. '

[1420

Töchter - Familien - Pensionat

Mesdames Daulte in Neuveville.
Preis sehr massig. — Prospekte und

viele Referenzen zu Diensten. [1402

ooooooooooooooooocoooooo

§ Kiler's Hauswesen. |
O 10. verbesserte Auflage, elegant gebd. O
g Fr. 7. 35. O
g O

8 Haiisinfitterchen. 1
§ Mitgabe in das praktische Leben §
g für erwachsene Töchter O
O von S. Müller. g
O 8. verbesserte Auflage, elegant gebd. O
g Fr. 6. 50, liefert franko per Post O
O C. F. Prell's Buchhandlung1 §
g 1470] in Lvizern. " O
OOO O OOOO OOOOO OOQOooooooo
Prima Hagenbutten à 25 Cts. pr. G Ko
Buttenkonfiture à Fr. 1. 40 per G Ko
bei Anna Lenggenhager,
1476] Salgfescli (Wallis).

Platz-Annoncen können auch in der M. Kälin'schen Buchdruckerei abgegeben werden.

81, Sàii. Vuiioiiccil-NcNa^v /u >i'. 4Z âer Scàweiser Ni->u(>il-/«oNo^. V. MlMst.

ßriefl!listen der Kedaklimi.

Um dm vielen freundlichen Nachfragen auf

dem kürzesten Wege entgegenzukommen, theilt
die Redaktion ihren werthen Korrespondentinn en

hiedurch mit, daß ihr Aufenthalt zur Kur in
Teufen trotz der anhaltend ungünstigen

Witterung vom schönsten Erfolge begleitet wurde.

Mit frischer Kraft und neuer Freude werden

wir nun unserer schönen Aufgabe wieder

leben und uns auf's Neue mit unsern

verehrten Leserinnen und Freunden in Rapport
fetzen. Wir bieten Allen ein herzliches:

Grüß' Gott!

Briefkasten der Expedition.

A. G. W., Wil'adcl'pkia. Tas Porto
nach Dorten kostet per Nummer 5 Cts., gleichviel,

mit oder ohne Beilage. Franko-Tendunz
bis Neujahr: Fr. 1. 73.

Bei Adressen-Veränderungen wolle
man die frühere Adresse ebenfalls bezeichnen

sammt der beigesetzten Ziffer. Das Suchen von
unbestimmten Namen auf einer in die Tausende
gehenden Liste verursacht zu viel Zeitverlust
oder besondere Korrespondenz. — Ebenso ist
bei Auskunftsbegehren über Inserate (nebst der
vorgezeichneten Tare) auch die Ziffer der
Annonce beizusetzen. Wir hittcn um gefällige
Beachtung dieser Notizen.

InsSi-aà

(Zesuàt:
Line Lrivatlebrerin mit Lenntnîss

<ler kra»?ösisobeu Hpraebs mid des
Ldaviers. Xäbere Adresse ertbeilt die
Expedition d. IN. (1437

1446j Lin ddadeben von 18 dabren, (las
im Locben und Glätten xiemliob bewan-
dert ist, suebt einen LIatd in der welseben
Lcbweid. um die frandösisebeLpracbeduer-
lernen. Liebevolle Lebandlung erwüuscbt.
Xuf Lobn wird niebt gesellen.

Ztelle-Lesuoli.
I464j !Van suebt kür eins junge Locbter
(Waise), welebe die Reinheit in einem
Lapediergesebäkt clurebgemaebt trat, pas-
sende Ltelle. Lrwünsebt wäre eins solebs
in der frandösiseben Lebweid. jedocb Daupt-
sacbe ist die Xutnabins in einer acbtbaren
Lamilie.

Getl. Offerten unter Obiüre L. L. 1464
befördert dis Expedition d. LI.

(^6Luàt: ^63
Line in allen bäusliebsn Ortzeiten ge-übte und praktiscb erlabrene Lerson als

Hausbältsrin in eine Wirtbsebakt ant dem
Lande. Gute und familiäre Lebandlung
wird dUgesiebert. Lintritt 1. November.

2têI1ê-0êSUcIl.
Lin junges Aädeben. 20 dabre alt, aus

acbtbarer Lamilie, suebt Stellung als Hr-

2Îêbêà, Lonus oder stütze der Daustrau.

Gute, kreundlielm Lebandlung wird bobem

Gebalt vorgewogen.
Adressen unter L. L. postlagernd klor-

scbacb erbeten. (1463

T7ine Loelitsr aus guter Lamilie. geübte
Lebneiderin, suebt auf Xufang Xovem-

ber Stelle als àmermâdcben wu einer Herr-
scbait oder aueb als Xusbülls in einem
Laden. fltzgg

Ilniì ks-wills bollandise (protestante)
demeurant près de Londres, eberobe

une jeune tille ou demoiselle de bonne
bumeur, caractère et de bonne santé, con-
naissant la mètbode de Lröbel. pour s'oc-

euper de trois entants de 4. 2's et 1 an.
On assure bon traitement, salaire selon

capacités. (D 8030 X)
L'adr. avec references à Ame veuve Lev.

W.-G.-L. Locb, villa Luntenburg, Ltrecbr
(Llollande). (1445

Xuf verscbiedens Xnfragen bin werden an der Liunst
Loliulv mit 1. Lovembsr aueb

und?rs.uons.rlzeit-
(1471

Kurse im àsclàenstricken
und allen dawu gsbörigen Xebenarbeiten eingsriebtst. Llauptsäeblieb werden die
besseren Ltriekwaaren gefertigt, sowobl tür den Hausbedarf, als aucb namsntlieb
wum erwerbsmässigsu ldauskleiss. — Lür den spätern Xbsatw der Xrtikel wird Lorge
getraue,,. — Läbers Bedingungen dureb die Vorsteber: (D 3339 à)

N
LlruptsLIvunZ'.

Lnterweiebnete emplieblt sieb wur Xntertigung von

gàlàli Loâenteppiàen au8 8toff-^bfäIIen
jeglicber xrt. Billige und solide Xrbeit wird wugesiebert. — Xäbere Xus-
kunft über Lebandlung des wu diese,rm/Gvecks bestimmten Ltoltes ertbeilt
scbrittlieb bereitwilligst (1473

Iü'1. R. ^isolier, ^ ii (Lt. (Gallon).

LDL7II DL7D 7 D FDP 4 DD 41888888888888Ì888888 887 7D887 71

TM' Lrauonsobönbeit! "W?
gründet sicb bauptsäeblicb ant warten und feinen Leint. Damen, denen daran ge-
legen, soleben wu erbalten und ?.u pflegen, die duL'sndsebönbeit bis ins böebsts Xlter
wu bewabren, sei die „Orlsuts-Iisolis lkosemnilod" von Rntzter A Lo. in Leidin
bestens emptoblen. (1478

Depot bei II. I-oolisr, iilarLtgaszg in Lt. (lallen, in Llacons à Lr. 3.

Kllö t/U LD/S f/ß 6tKU6

Aoeöe^
ver IIIusLi'ii't.6 LrSNSi'Äl - <Ü3t.3l<ZA

All/ /)6^lls/4//6
àll llàssà F6/âK'6t AÄ

^Vl.c3 â L"
Lisser LutaisF srsekeint in àsut.scàsn, knaii2osisc?Lisi'zSx»aiiisoLsi',
Lb^lisnisoLsn, ponbuNiêLisoLsi', kollärräisoLsr, àànisoLsr
sowie solawsdisolisi' Lpraebs.

c?eu nsnes^sn uirck Auossak'kiASN Xssor'iimsnts cêss

Ls?danAen. ed6?r/atts trsnoc».
»»-xt ii Xtti» T» i^i. AI» partokrei.

XVsFsrràûIollli'eïen LxzsàibionsìzsàincsuiiFsiisebe man gell, denLatalog.

- 4L" 71"
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Vie eiiixi^î < !»<»< ^i^ili!»,»»^«!»«»' ìi t
mit wenig AuoLsr und viel Daeao-Deba.lt.

d?S.L?Z.O x> SZ7 _
ISIS

8

«
î?'
cv

22 ?r. LêlàimZ,
wer einem jungen Älanne, der dsurscben,
tran^ösiseben und italisnisebsn Lpracbe
in IVort und Lcbrift vollkommen mäcb-
tig. eins Ltelle, sei es in einen Dastbof,
auf ein Lureau oder in ein lKagaxin. ver-
sebakken kann. Lobn würde wenig brau-
spruebt. fligp
146Lj Line gut emptoblene Loebter, die
gut näbsn und bügeln kann, wünsebt
Ltelle in einem Hotel oder in einem guten
Lrivatbaus als 8tubenmücieben.

Lfine gewandte, gut emptoblene Loebter,d (velcbe gut näben und ssbr gut bügeln
kann, wünscbt Ltelle in einem Llotsl xur
Dssorgung der Lingerie, in einem 'iVeiss-
waarengesebätt oder in einem Laden.

Dell. Offerten sind ?u ricbten an die
Lxpedition d. LI. (1467

Lins jüngere, gebildete Lrau suebt auf
Llitte Xovsmber einen entsprecbenden
LVirkungskreis, entweder in einer Lrivat-
Krankenanstalt oder ^ur Leitung eines
Hauswesens, ?ur Lr^isbung v-on Lindern
oder aueb als Oesellsebafterin ?u einer
ältern Dame. Oute Lsfereimen sieben
^u Diensten. (144-Z

Offerten unter Obiffre X 1448 sind an
die Lxpedition dieses Llattes ?u ricbten.

1431j Line junge Loebter von aebtbaren
Litern wünscbt als Volontair bebuts Xus-
bildung in Lüebs und Lausbaltung ?ur
Ltüt^e der Dau-frau in eins bonnets La-
milie pla^irt ?u werden.

1477j Lür eins durcbaus brave, arbeit-
same und gut erlogene Loebter wird in
einem soliden Dause Ltelle gesucbt als
Zukîêt-Dains oder Lingsrs, entsprecben-
den Lalls auel, ?un, Lervirsn in einem
Hotel oder Oafe, wo eine respektable Herr-
sebatt die Ltellesuebende einer anständi-
gen Lebandlung versickern kann. Die
Lötrekkende ist aueb bek'äbigt, unter Lin-
standen die Ltelle einer Lammerfrau ?u
verseben.

Gefällige Offerten befördert die Lxpe-
dition der ,.Febwei'/:sr Lrausn-^eitung".

leiàken und ^liintPkkßn
für Zlädeben bis ?u lO dabren.
vorssts. Veraâol»g.Itsr
u. Lrsstâltvàei». ?rs.usn-

vorssts mit LIasticiue.

l<ulln-!<6!I)('8 filiale f

j 8t.

Isglicster VerZanck risel, allep Welttsteilen.

Tssràvàot 8-4
ISIS ^

x»rs.Qtirt reell, offen und in Gläsern von 0,8 g. 3 Xilos Inbalt, sowie

îlvNRK ÎN ^VîìltlSN
Kann stets bezogen werden im

ldonig-veM von 80lm6l?6l'i8àn kienenälltel-n
1144j ^iiii»

IVle8llamk8 k?e> in konvillai'8
bei Vrauäson (Vaud).

Derrliebs Lage, gesunde Gegend. Vor-
xüglicb: Lnterricbt im Lranxösiscben,
weibl. Dandarbeiten, Dausbaltungskunde.
Lventuell: Lngliscb. Italieniscb, Nusik etc.
Lrospekte franko. Nässigs Lreise. Lssts
Ksksrsn2sn. '

(1420

lVIe8dam68 vaulte in ^leuveville.
Lreis ssbr massig. — Lrospekte und

viele Referenden xu Diensten. (1402

oooovooooczoooooooooooooo
s 8
o w. verbesserte Auflage, eisgant gebd. o
Z i^r. 7. 33. 00 0
8 Ntliiziiiiitteielitii. 8
8 I^itgÄds in das xràisolis I^sdsn Z

kür erwaebsene Löebter 0
von 8. Müller. 8

0 8. verbesserte Xubage, elegant gebd. v
A Lr. 6. 30. liefert franko per Lost v
A Iruelilinndlrino' ^
^ 1470j in " v
000O000O00O000000oczooooo
Lrima HagSQbutten à 25 Gts. pr. 'F Lo
Llàànàrs à Lr. 1. 40 per Lo
bei IivnA^siìliaxor,
l476j (^Vallis).

Llatd-Xnvoneen können ancb in der àl. Iväliv'sebeu Luelnlrnàrei abgegeben werden.



1883. „Don testen Erfolg iiaten diejenigen Inserate, welche 111 die Hand der Frauenwelt gelangen; Oktober.

Silberne
Medaille

Frankfurt a.M.
1881.

Ehrendiplom Bern 1876,

Silberne
Medaille

Frankfurt a.M.
1881.

1 > i p 1 o m Zürich 1883
in zwei Gruppen : für reichhaltige Ausstellung sehr solider schweizerischer Schuhfabrikate und

verständnissvolle Anwendung richtiger Prinzipien für Fussbekleidung.

JOACHIM BISCHOFF
St. Gallen, Brühlgass-Ecke Herisau, am Obstmarkt

empfiehlt sein grosses, frisch assortirtes

Nchnhnaaren-Lager =j=
gefälliger Beachtung. [1474

Grösste Auswahl. — Weitaus billigste Preise. — Bekannte Solidität der Waare.
Alle Aufträge auf Mass, auch die feinsten, sowie alle Reparaturen werden prompt besorgt.

Thun. Amstiit/ & Kenner Thun.
IDiplom an der Schweizer. Landesausstellung in Zürich 1883

für die vorzügliche Qualität unseres

Alpenkräuter -Magenbitter.
Allgemein beliebtes und bewährtes Hausmittel bei Yerdauungsbesckwerden,

Appetitlosigkeit, Magenleiden aller Art. Unser Magenbitter ist frei von scharfen
narkotischen oder nervenreizenden Stoffen und wird von berühmten Chemikern und
ärztlichen Autoritäten angelegentlichst anempfohlen. Der Alpenkräuter-Magenbitter
ist ein in medizinischen Kreisen längst bekanntes und mit Erfolg angewendetes
Heilmittel; er schützt vor Erkältungen, hat einen sehr angenehmen aromatischen
Geschmack und dient mit oder ohne Wasser als erfrischendes Getränk. [1458

Niederlage und Vertretung in allen grössern Städten der Schweiz.

J". B. Müller, Schuhmacher, St. Gallen,
empfiehlt sich zum Verfertigen auf Mass nach jeder wünschtaren Form, als:

Haarstiefel, Haarbottinen, Reitstiefel
und alle gewöhnlichen Arten Chanssure, sowie zur Besorgung von Reparaturen.

Besonders mache aufmerksam auf mein grosses Waarenlager (gegen baar
5 °o Rabatt). 18S3 j)iploi|1 in Zürich 1883 [1455

für solide land. preiswürdige -A.r"bert-

Hôtel und Pension „Johannesburg"
l>oi La c Iion. am Zürichsee.

1129] Comfortabel eingerichtet, auf prachtvoller Anhöhe mit schönster Aussicht,
eine Viertelstunde von der Bahnstation entfernt. Kuh- und Ziegenmolken. Für
Herbstaufenthalt, Kuranten, Touristen, Hochzeiten und Schulen bestens empfohlen.

J. Wilhelm.

Walliser Trauben
erste _A_u.s-wa]al

5 Kilo franko in der Schweiz Fr. 5. — Anleitung zur Traubenkur gratis.
1459] Gr. Tschop, Weinbergbesitzer in 8iders.

1460] Von Paris zurückgekehrt, empfehle
ich meine reichhaltige Auswahl Modell-
hüte, Bonnets, Coiffuren, Trauerhüte

und alle übrigen Nouveautés.

Hochachtungsvollst empfiehlt sich

Louise Stockinger, Morles,
Nothveststein, Theaterplatz 9,

St. Gallen.

fiestickte Vorbangstoffe,
Bandes & Entredeux

liefert billigst [418
Eduard Lutz in St. Gallen.

Muster sende franco zur Einsicht.

Privat - Entbindnngs-Anstalt
von Frau Busser, Hebamme, Pfeffel-
gasse 7, Colmar (Elsass). [1210

Vogelfutter:
Hanfsamen, geschälte Haferkerne, Eana-
riensamen, Hirse, Rübsamen,Mohn,
Salatsamen, Ameiseneier, Sonnenblumenkerne,
Gurken- und Kürbiskerne, alles in
sorgfältig gereinigter, bester Qualität,
empfiehlt die [1359

Müller'sche
Spezerei- und Samenhandlung

Frauenfeld.

L, Ei, Wartmann, St, Gallen,
St. Leonhardstr. 18a, Thalgarten.

Rideaux und Vitrages brodés auf
Mousseline (mit und ohne Tulle-Bordure),
auf Tulle und Guipure (mit und ohne
Application). Muster stehen zu Diensten
und ist man ersucht, beim Verlangen von
solchen Breite und Länge anzugeben. -—

Reichhaltiges Lager von Bandes und
Eutredeux brodés. [1449

IDIp>loanci.e_
Académie nationale, agricole, manu¬

facturière et commerciale [im

ZURICH

1882 PARIS 1882
1883 ZÜRICH 1883

Als ein Hausmittel
aller Bevölkerungsklassen bei Husten,
Keuchhusten, Lnngenkatarrli u.Heiserkeit,

sowie bei Engbrüstigkeit und
ähnlichen Brustbeschwerden haben sich
während ihrem 25jährigen Bestehen

Dr. J. J. Hohl's Pektorinen
allgemein eingebürgert. Dieselben sind
von in- und ausländischen Medizinalbehörden

konzessionirt und selbst von
angesehensten Aerzten vielfach empfohlen.
Diese Täfelchen mit sehr angenehmem
Geschmack sind in Schachteln zu 75 und
110 Rp. «cht zu haben durch die
Apotheken Hausmann, Scliobinger, Stein,
Wartenweiler in St. Gallen; Loheck in
Herisau; Staih in Trogen; Rothenhäusler

in Rorschach; Sünderhanf in
Ragaz; Helbling in Rapperswil ; Marty
in Glarus; Henss, Geizer, Schönecker
in Chnr ; Schilt und Dr. Schröder in
Franenfeld; Glasapotheke in
Schaffhansen; Gamper und Hurler in Winter-
thnr ; Eidenbenz & Stürmer, Härlin,
Küpfer, Gottlieb Lavater, Locher,
Strickler in Zürich; Brunner, Rogg,
Tanner in Bern; Goldene Apotheke in
Basel. Weitere Dépôts sind in den
Lokalblättern annoncirt. [1472

Teniger-BacL
Bündner Oberland, Somvixer-Thal

(1273 M. 4234' üb. Meer).
Eisenhaltige Gypsquelle.

Neueingerichtetes, freundliches Kurhaus
in ländlichem Charakter und malerischer,
waldreicher Umgebung. Mineral-Bäder,
Douchen, Trink- und Badekur. Milch,
vortreffliche Bergluft, schöne Exkursionen.

Billige Preise und freundliche Bedienung

zusichernd, ladet ergebenst ein

Familie Cagenard,
1461] Rabius (Somvix).

^1454] 1883
V

Diplom - Züricl)
Goldene JWedaille - ^Amsterdam

CHOCOLAT
Schw. Milch-Chocolade

D. PETER
PETER-CAILLER & CIE

VEVEY

4 Gold, und Silb. JVledaillen

1878—1882

Hauslialtungs-Seifen,
an der Schweizerischen Landesausstellung
als von „ausgezeichneter Qualität" diplo-
mirt, nämlich: [1387

prima Olivenölseife,
grüne Olivenölseife,
prima Kernseife,

Harzkernseife,
melirte Seife,

Silberseife (silberfarbene, weiche
Waschseife)

Schmierseife,
billigst bei

J. Finster im Meiershof, Zürich.

1450] Alien Hausfrauen
bestens empfohlen!

Sinclair - Seife
(englische Kaltwasserseife)

von James Sinclair in London.

In den meisten Spezereihandlungen zu

haben (mit Gebrauchsanweisung).

J. Näf & Cie., Winterthur,
Alleinverkauf

für die Kantone Zürich, Thurgau,
Schaffhausen, Aargau (östl. Tlieil),
Zug und Tessin. (OF2163)

Angefangene Weihnachtsarbeiten

für Kinder jeden Alters.
Selxr reiclxe Auswahl-

Stets HiTe"u.:h.eitearL-
Catsilogre g-ra/tis -u~ franco.

Ausgewählte Alters-Collectionen
versendet bei Einsdg. d. Betrages franco :

Coll. I für Kinder v. 3—5 Jahren Fr. 4. 50

II ». " ^ 8 " ü o. 7o" III „ " 8—12 „ „ 7. —
Frauenfelcl. Carl Käthner,

1438] Fabrik, v. Kinderhandarbeiten.
Für Wiederverkäufer sehr lohnender Artikel.

Rleiäerfarteei n. cta, Wäscherei

von [1056
G. Pletscher, Winterthur.

Färberei und Wascherei aller Artikel
der Damen- und Herren-Garderobe.
— Wascherei und Bleicherei weisser
Wollsachen. — Auffärben in Farbe
abgestorbener Herrenkleider. —

Reinigung von Tisch- und Boden-Teppichen,

Pelz, Möbelstoff, Gardinen etc.

Prompte und billige Bedienung.

1883. ,M LkllllL àlkMM AeìLtiô I» llik àll llök LöMöli.' Oktoder.

Z i I d 61' II6
NöäüiUs

fpankturt A.IVl.

1881. MMMiil km t8?6.

8 i I d 6 !' II 6

^löäüillö
Hgnkturt 3.IVI.

1881.

1 > 1 x» 1 O lìi ^ il t i < I» 1883
in 6lV6ì ^l'uxpLll: kill' l'6leilIlîlitlA'6 àsstâlil»- Lkiil' Lvliciek 8etiiv6Ìl6i'l8e1i0l' 8e1li4ifddl'lìv'dt6 llllä

vei'Ltânânàolle ^nwenäung pieiitigep Principien à ^U88d6l^6iâllils.

50^LHIU ZILLUo??
8t. (Malien, Liïiti1^388-Là6 lleràu, lìnv OkslniAilvt

SMxÛàlt 86ÎII AI'08868, fl'ÎSeìl Û380l'til't68

H « I> II I> HH S> i> I « » I Z> ^ < I
ZälliZei' LsneltunZ. ^1474

(grösste ^.usivalil. — Meitaus dilIìZste kreise. — Là^nnts Loliditâì der Maare.
àlle àM^e üul Näss, âd liie isinstsil, sowie âlie keMàeii we^eil prompt besorg.

làri. Imtà >b Ie»M Itinli.
HDî.x>lO27N. mi clsi' Leivvei/si-. lüiiässüusstöUuiiZ in ^üileli 1883

Mi- 4Î6 voi-lügliehe Himlität uiisei-es

^Iptziilii'äuter -Na^eiidittei'.
IllLemein heliehtes und hö'vährtes Hausmittel hei Verdannngshesehwerden,

Ippetitiosigkeit, Nagenlkidon aller Irt. Unser Nagenhitter ist tret von starken
narkotischen oder nervenrei/enden Ltotken und wird von herühmten dsmiksrn unà
ärztlichen Autoritäten angelegentlichst anempfohlen. ver Vlpenkräuter-Nagsnhitter
ist sin in medizinischen Kreisen längst hskanntss und mit Brfolg angewendetes
Heilmittel; er schützt vor Brkältungen, hat einen sehr angenehmen aromatischen
desehmack unä dient mit oder ohne IVasssr als erfrischendes Betränk. (1458

>iederiage und Vertretung in allen grössern Ltädten der 5elnveiz.

îk. V. IkiillSr, Lekukmdeker, 8t. Oallen,
empüehlt sich zum Verfertigen auk Nass nach Msr vünsoliharsn ?orm, als:

Haarstiskel, llaaàtàên, Il-sitstisksl
und alle gewölinliekeu 4rten Bkanssure, sowie zur Besorgung von Reparaturen.

Besonders mache aufmerksam auk mein Arossss 1Vs.arvQls.Asr (gegen haar
5 °o Rahatt). in Süüilel. 1883

!Ml uncl pkN8ion ,^oliAnn68bukg"
1x>i 1 ^ ?ì <? 15 <> II îî liì ^illt i

1129) (lomfortahsl eingerichtet, auf prachtvoller InHöhe mit schönster lussiclit,
sine Viertelstunde von der Bahnstation entfernt. Luh- und ^isgenmolken. Bür
Berbstaufentlmlt, lvuranten, Bouristsn, Hochzeiten und Lehulen hestsns enipfohlen.

1V22Ä6l5kZ.

^Va.11ïsvr Vra.iì?»vi»
srstS ^_-u.s-vvs.1iI

5 Rile franko in der Lelnvà Rr. 4. — Anleitung xur Braudenkur gratis.
1459^ <Ä. I^czlro^, IVeinherghesit^sr i» 8iders.

1469t Von Baris Zurückgekehrt, empfehle
ich meine reichhaltige Vusnahl lìloâoll-
Rüts, Sonnst», voitknrsn, Iraner-
Riito und alle ührigen Nouveautés.

Vochaehtungsvollst empfiehlt sich

1vni86 ^toeliinKer, Uoä68,
Xotliveststein, Blieaterplat? 9,

Lt. Kallsn.

Kedickte Vm'IlMWtâ,
Bandes >k Bntredeux

liefert hilligst ft18
Làuarà I.à in Lt. (AaUvn.

Nüster sende franco ?ur Binsicht.

privüt - 1»ll»ii>ài>g^1i>4tìlt
von ?rs,n Lnsssr, Behamms, Bketkel-

gasss 7, volmar (Blsass). ^1210

VoKvIlutà':
Hanksainsn, geschälte Hakerkerns, ^ana-
risnsainsn, Hirss, Mühsamen, Nà, Lalat-
samsn, àsissnsisr, Lonnsnàinênksriis,
L-àsn- und mirhisltsrnê, alles in sorg-
fältig gereinigter, Hester Qualität, em-
püehlt die 14359

IXlüller'solie
Lxe^srei- nnd LarnenBandlung

Branenkeld.

I., U, 8l, kà,
8t. l.eonkai'clstl'. 18s, Itiglgsrien.

Riâoaux und Vttrs-^es droâv» auf
Nousssline (mit und ohne Bulle-Bordure),
auf Bulle und Buipure (mit und ohne
Explication). Nüster stehen ?u viensten
und ist man ersucht, heim Verlangen von
solchen Breite und Bänge anzugehen. —
kleîohhaltigss kager von Ls.nâos und
Hntroàoux droâes. (1449

Acaciemie nsiionsle, Agricole, msnu-
t3cturiörs et commeràle (im

?0klIL3

1382 1882
1883 2Ì7HI0H 1883

118 ein kiliiMittel
aller Bevölkerungsklassen hei linsten,
Renelilinsten, Bnngenkatarrli u.Heiser¬
keit, so^ ic hei Bngdrüstigkeit und
ähnlichen Rrnstlieselnverden hahen sich
^välirend ihrem 25)ährigen Bestehen

Dp. 1. 1. Uotil'8 pektoi-inen
allgemein eingehürgert. vieseihen sind
von in- und ausländischen Nedvinalhe-
Horden konxessionirt und seihst von an-
gesehensten 4.er?ten vielfach empfohlen.
Biese Bätelehen mit sein- angenehmem
desehmack sind in Lciiachteln xu 75 und
1l<) Bp. »cht ?u haüen 6urch die
Apotheken Ilansmann, Lekokinger, Ltein,
IVarten^ eiler in 5t. dailev; Bokeek in
Rerisan; 8tail> in 1'rogen; Rothen-
Iiänsier in Rvrseàeli; Liinderkank in

Raga/ ; Ileilding i» Rappersn il; Nartv
in diarns; »enss, dei/er, Leiiönveker
in Bknr; Lekiit und vr. Lekröder in
Rranenkeld; diasapotiieke in 8eliatr-
Hansen; damper und liörler in H inter-
thnr; Ridenhensi 8türnier, Ilärlin,
Rüpker, dottlieh Bavater, Im eher,
Htriekier in ciiried; Rrnnner, Rogg,
Banner in Lern; doldene Vpotlieke in
vasei. IVeitere Vêpôts sind in den vokal-
hlättern annoncirt. (1472

?SHÌASr-Z2.à
Lûàer Oberl^iià, Lovivixôi'-I'àl

(1273 .N. ^ 4234' Hh. Neer).
1Ì8vnIiattÌA6 <4)p8«iUvtì6.

hleueingericlitetes, freundliches vurliaus
in ländlichem dkarakter und malerischer,
vraldreiclier Umgehung. Ninsral-Läder,
vouchen, Brink- und Badekur. Nilch, vor-
treffliche Berglutt, schöne Bxkursionen.

Billige Breise und freundliche öedie-
nung Zusichernd, ladet ergehsnst ein

1461) Rs,h!ri.s (Lomvix).

^1454) 1883
^

vipIvBi - Zürich
80lâ6B6MàlIl6 - /lBZtekädlB

8cà Nilch-Lhocolaàe

v.
?nrnn-c!àini.nk

vnvn?
4 unä Ziib. IVleäaillöB

1878—1882

Ilaushaltnngs 8viken,
an der Lclnvevsrischen vandcsausstellung
als von ,,ausZS2êiohnstsr Qualität" diplo-
mirt, nämlich: (1387

prima vlivenöisetks,
grüne vlivonölSSito,
prima ILervselko,

Sar-Rornseike,
invlirto Soito,

Lildorsoito (silhsrfarhene, reiche
IVascliseife)

SoRinLersoiko,
hilligst hei

1. 1ii»8lei' im Neiersvot, Xüriä.

1450) Hpen ^auLfl'auen
iDSSvSIIS Srnx>V()1llSIlI

8ineliiii' - Heike
(englisolie KsItwASserZeife)

von dames Linelair in Vondon.

In à lllkià 8pe?kl'kldüilljluilßkil ÜU

däböli (mit kkhrWedsMWkisuiiß).

1. ^äk 6c die., ^intei-tliul-,
^.Ileinverkanf

für die vantons Zürich, Bliurgau,
8cliafff>susen, àargau (östl. Blieil).
lug und dessin. (BB2163)

ànMMKm VààtWbôitM
kür vinder ^eden Alters.

^-rs.ìâ.s
Ausgewählte Alters-Lolleotionen

versendet hei Binsdg. d. Betrages franco:

(loll. I für Länder v. 3—5 Bahren Br. 4. 50

II ,i " 5 8 7o" III., " 8—12 „ 7. —
Branenkslà. Larl ILL-tRuer,

1438) Bahrik. v. Linderhandarheiten.
kmr Wiederverkäufe,- sekr lohnender Artikel.

KIMMIM y. e!>m. Vszedsrsi

von (1056
K. Piàtiep, Wintentiiui'.

Bärherei und IVascherei aller Irtikel
der Damen- und Berren-tlarderohe.
— Nascherei und Bleicherei iveisser
IVollsaclien. — lutkärhen in Barhs
ahgestorhener Berrenkleider. —

Reinigung von Bisch- und Loden-Bep-
pichen, Bel/, Nöhelstotk, Bardinen etc.

Brompte und hillige Bedienung.



„Den testen Erfolï baten diejenipn Inserate, welcbe in die Hanl 1er Frauenwelt gelangen."

ie.J. Stapfer <f C1
Bahnliofstrasse 67 Zürich. Balinliofstrasse 67

Grosses Lager Thonet'scher Wiener-Möbel
1430] aus gebogenem Holz, naturfarbig bell, nussbraun oder palisander, polirt.

Sessel, Fauteuils, Halbfauteuils, Drehfauteuils, Drehstockerli, Schaukelfauteuils, Kanapes,
Chaises longues, Kindermöbel etc., Garderobeständer, Blumentische.

JPreiseourants gratis und franco.

Ein für jede Hausfrau

Universal-
von G. Fietz & Sohn

ist das beste und bil-
In jedem Herd und Ofen
Arbeit in Kupfer mit
nung. Kein Anbrennen

praktisches Geschenk

Koch-Topf
in Wattwyl
ligste Küchengeräth.
verwendbar. — Saubere
durchaus reiner Verzin-
der Speisen möglich.

Das Ausströmen des Aromas verhindert. Dampfverschluss ohne jede
Gefahr. Grosse Zeit- und Holzersparniss garantirt.

Vorräthig in verschiedenen Grössen. Preis-Courant und Prospekt gratis.

Zeugniss. Der stete Gebrauch des Universal-Kochtopfes zum Backen, Dämpfen
und Dünsten befriedigt vollkommen und bestätigen wir unserseits oben angeführte
guten Eigenschaften gerne. Es ist dieses ausgezeichnete Fabrikat nicht mit
gewöhnlichen Bratpfannen zu verwechseln. Zur Vorzeigung von Musterstücken sind
wir gerne bereit. Redaktion der „Schweizer Frauen-Zeitung"
486] im „Landhaus" in Neudorf-St. Gallen.

IDie

grosse deutsche Rosenzucht
von Wilh. Kölle & Cie.,

kais. u. kön. Hof-Rosenlieferanten
in Augsburg (Bayern),

empfiehlt ihre prachtvollen Rosen-Pyramiden
zu bedeutend reduzirten Herbstpreisen (im

n Frühjahr '25 % theurer): Mark
150 prächtige, zu Pyramiden geeignete

Sorten 100
150 Riesenrosen mit Blumen bis zu 40

Centimeter Umfang 200
Extra starke Exemplare von Pyramiden à 3 —5

150 Moosrosen, 20 Sort., darunter Remont 100
150 französ. gestreifte Rosen,

winterhart 100
150 Sorten feinste Thea, starke

Pflanzen 100
150 goldgelbe Thea, M. Niel,\i/ Perle de Lyon, Etoile de

Lyon, BelleLyonnaise etc. 100
150 Sorten Thea ans Töpfen

zum Antreiben im Zimmer
für die blumenarmen
Wintermonate 100

200 Bengal — oder Noisette —
oder Schlingrosen, je nach
Wunsch oder gemischt 100

1000 St. in 500 Sorten od. Pracht-

y»iisgjv®» rosen in Thea, Remont etc. 500
poO Sort, hochstäm. prachtvolle

Remont in allen Höhen 150
100 dito Thea (es sind nur die

hervorragendst. Sort, verm.) 200
100 höchste fehlerfreie Trauer¬

rosen, einzeln f. Rasen oder
zurGrahzierdeunentbehrl. 3—500

Bei 10 °/o Preisaufschlag geben wir
auch von 15 St. an ab. Bei Abnahme

von 1000 St. 10 u
o billiger. 10 Höchst. Beerenobst. Stachel- und Johannisbeeren

auf 1 Stamm 20 M. — Unsere Exemplare sind alle so kräftig, dass sie bei

richtiger Kultur schon im ersten Jahre reichlich blühen müssen. Kleinere,
schwächere Exemplare sämmtl. obig. Rosen zum halben Preise. — Ein
Gartenkalender zur rationellen Rosenkultur à 60 Pf. versende franko gegen franko. —
Die billigste Gartenzierde ist eine Rosengruppe, weil sie durch Jahrzehute mit
ihrem herrlichen Flor erfreut. — Der Herbst ist die günstigste Verpflanz- und
Versandtzeit j letztere besonders für weitere Entfernungen, wie Amerika, Russland

etc.; jetzt reifen die Rosen 2—3 Monate ohne jegliche Gefahr. 500,000 Stück-
Rosen in Vorrath. [1427

40,000 Stück Theerosen
in niedrigen Winterveredlungen, in kleinen Töpfen, zur weitesten Sendung
vorbereitet, in 250 vorzüglichen Sorten, empfehlen ganz nach unserer Sortenwahl

100 Stück in 100 prächtigen Sorten, worunter viele Neuheiten, zu 45 M.,
100 Stück in 10 Sorten zu 40 M.

Die Exemplare sind kräftig und vorzüglich, diesen Winter für Frühtreiberei
im Zimmer — für die blumenarmen Wintermonate —- sehr beliebt. — Kataloge gratis.

Wilh. Kölle Oie.,
1425] Rosisten und kaiserl. königl. Hoflieferanten in Augsburg.

Prämirt :

Nürnberg 1882. Bernhardiner Prämirt :

Wien 1873.

e®B|(
(Diplom der schweizerischen Landesausstellung.)

Dieser hochfeine, nach einem alten Klosterrezept
fabrizirte Kräuter-Magenbitter wurde von den bekannten

Autoritäten, den Herren Universitäts-Professoren
Dr. L. A. Buchner, Dr. Kayser, Dr. Wittstein, sowie
von vielen berühmten Aerzten, wie Dr. Job. B. Kranz,
Dr. Schöner in München etc., als das beste Hausmittel
und wirksamste Stomachicum bezeichnet. — Seine
vorzüglichen Wirkungen hei Magenbeschwerden aller Art,
Magenkatarrh, Verdauungsschwäche, Blähungen,
Hämorrhoiden, Eckel vor Fleischspeisen etc. etc., sind
durch eine grosse Anzahl Dank- und Anerkennungsschreiben

von Aerzten und Laien seit einer Reihe von Jahren glänzend bestätigt.
Preis per Flasche mit Gebrauchsanweisung Fr. 3. 50 und Fr. 2. — Aeclit zu

beziehen bei P. L. Zollikofer zum „Waldhorn", St. Gallen, sowie in den bekannten
Niederlagen der Schweiz, [nee] Wallrad Ottmar Bernhard, Zürich.

_£i.T7- Is.
1447] Erlaube mir. mein wieder gut assortirtes Lager in angefangenen
und gezeichneten Handarbeiten auf Stramin, Tuch- und Leinenstoffe,

verschiedenen Holzartikeln (Zeitungs- und Garderobehalter etc.),
Etuis in Leder und Leinwand, verschiedenen Kinderarbeiten, sowie
eine reiche Auswahl in Stick- und Struinpfwolle in empfehlende
Erinnerung zu bringen.ö Achtungsvollst

C. Aider, Tapisserie und Wollenhandlung*,
Neugasse Nr. 30, St. Gallen.

Zeichnungen anf alle Stoffe werden schnell besorgt. |

784] Von schweizer. Aerzten und Autoritäten
der medizinischen Wissenschaft empfohlen und
als ausserordentlich heilkräftig erklärt: für
Blutarme. Bleichsüchtige, Magen- und
Verdauungsschwache, Nervenschwache, Recon-
valescenten. Unübertreffliches Hausmittel
znr Auffrischung der Gesundheit und zur
Verhütung vieler Krankheiten. Sollte in
keinem Hause fehlen. Preis per Flasche
mit Gebrauchsanweisung (für 2—5 Wochen
hinreichend) Fr. 2 50. Dépôt in St. GaUen:
Rehsteiner, Apotheker, sowie in den übrigen
Apotheken der Stadt und den meisten der Schweiz.

VAX HOUTEX'S
reiner, löslicher

C C -A* ofeinster Qualität. Bereitung „augenblicklich". Ein Pfund genügend für 100 Tassen.

Fabrikanten C. J. van HOUTEN & ZOON
979] (M à 349/3 B) in Weesp, Holland.

Zu haben in den meisten feinen Delikatessen-, Colonialwaaren- und Droguen-Handlungen.

,Z>i wà tckll kâM lli^iWii l!«â> veleàe!» ille IlâN à kMkmIl xedUöü "
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Universal-
VM k. fiet? 6c Loll n

Î8t das ì»SStv und dîl-
In ^edein Herd und dken
^.rdeit in Xuxier nair

nunA. Xein àdrennen

Pì'il!iti8ell68

Xoe1i-?0pl
in Wattwy!
lÎASìe Xüedsn^erätd.
verwendbar. — Längere
durebaus reiner Verein-
der Kreisen rnöAlieb.

Das àsstrôlnen des Aromas verhindert. Dainxkversebluss ohne isds
dekabr. dresse ^sit- und Lelsersxarniss ^arantüd.

VerrätbiK in versebisdensn dreien. Kreis-Oenrant und /krespedt gratis.

^à^nî'ss. Der stets Lsdraucd des llnivsrsai-Boedtopfss ?um Backen, Dämpfen
und Dünsten defriedi^t vollkommen nnà destätiAen vir unserseits oden an^sfüdrts
^uten Bi^enscdaftsn ^erns. Bs ist dieses ausAs^eiednste Badrikat niedt init ^e-
vödnlicden Bratpfannen ?u verveedssln. ^ur Vor?eiAunA von lVIusterstüeken sind
vir ^erne dereit. Bsàaktion àsr „Lodvsi2sr?rauen-2sittuig"
4861 im ^Landdaus^ in dleudorf-8t. Lallen.

Dis
KI 088Ü ààà koMiiîiltllt

1011 ^Villi. !<ölls L Lie.,
Kais. n. kön. kvk-kosenlieferanten

in (Ladern),
empdsdit idre pracdtvollen Bosen-Bvramiden
?u dedeutend reduxirten kerdstpreisen (im

^ Brüdladr 25 °/o tdeurer): 2là
4^5^ 150 präedtiAS, ?u k^ramiden AseiAnsts

Sorten 100
150 kiesenrosen mit Blumen dis ?u 40

^ Zentimeter LmfanA 200
Bxtra starke Bxemplare von Bvramiden à 3 —5

150 Xoo8rosen,208ort..daruntsrBemont 100
150 francos, ^«streikte Besen,

vinterdart 100
150 Sorten feinste Idea, starke

Büan?en 100
150 ^oid^eide Idea, lll. Viel,

Kerle tie Lz^on, Btoiie tie
Lzmn, keìie Lyonnaise ete. 100

150 Sorten Idea ans löpken
?.uin Vntreiden im Zimmer
für die dluinsnarmen IVin-
termonate 100

200 Keniat — oder lVoisette —
oder Sedìin^rosen, le nacd
IVunscli oäer Asmisedt 100

1000 St. in 500 Sorten oä. Braedt-
rossn in Idea, Bemont ete. 500

lys) doodstäm. pracdtvolle
kemont in allen Böden 150

100 âito Ikea (es sinâ nur die
dervorra»enàst. Sort, verm.) 200

100 doedsts fedlerfreie Iraner-
rvsen, einzeln k. Basen oàer
?urLràieràeunentdedrl. 3—500

Lei 10°/° LreisauksedlaA- »edsn vir
aucd von 15 St. an ad. Bei ^dnadme

von 1000 St. 10 "
o dilli»er. 10 Boedst. Beerenodst. 8taekei» Ullà «ivkauniskeeren

auf 1 Mamm 20 ill. — Hn^re Bxemplare sinà alle so kräftig, àass sie dei ricd-
ti^er Bultur scdon im ersten ladre rsiedlied dlüden müssen. kleinere,
seiitväekers Lxempiare sainmti. edj?. kosen ?nm kaideu kreise. — Bin Barten-
kalenäer ?ur rationellen Bosenkultur a 60 Bf. versende franko ?e^sn franko. —
Die dilliAsìe Lartsn^ieràe ist eine Bosen^rupps, veil sie durod lakr^eknte mit
idrem derrlieden Llor erfreut. — Der Berdst ist äie KünstiAste Verpiian?- uuà
Versanâtxeit; letztere desonàers für veitere Bntfernun^en, vis Amerika, Buss-
lanà etc.; iet^t reiten äie Bösen 2—3 Nonate odne Gliede Lekadr. 500,000 Stück
Bösen in Vorratd. (1427

40,000 Lltià ILssrossu
in niedrigen IVintervsreàlunAen, in kleinen löpken, ziur veitesten SsnäunZ^ vor-
dereitet, in 250 voi^üAlicden Sorten, emptedlen Aan? nacd unserer Lortenvadl

100 8iiiel< in 100 pàhiigen 8orten, wotuàt viele k'Ieukeiten, ?u 48 IV!.,

100 8iüek in 10 Soften?u 40 !VI.

Dis Lxemplare sinà kräftiZ- unà vor^ü^lied, diesen IVintsr für Brüdtreidsrei
im Zimmer — für die dlumenarmen tVintermonats —- sedr deliedt. — Batalo^e gratis.

1425(1 Bosisten und kaiserl. köniZ-l. Dot'liekeranten in lkrtAshurA.

Brämirt:
HürnderA 1882. LsruLu-rcliiisr Brämirt:

4Vien 1873.

iZMNtvLM«VUS-MI
(Dixloiri der sà^sriLLdsii liÄnäsLÄULLtslwnZ.)

Dieser docdteine. nacd einem alten Blosterre^spt
fadrDirte ^räutsr-HaZsnlzittsr vuràs von den dekann-
ten Autoritäten, den Herren Lnivsrsitäts-Brofessoren
Dr. L. Luednsr, Dr. Baiser, Dr. VVittstein, sovie
von vielen dsrüdmten 2ter2ten, vis Dr. lod. L. Bran?,
Dr. Scdöner in Uuneden etc., als das deste HailSNlittêl
und àksâmsts LtvMâLlàtMi ds?siednet. — Seins vor-
xüAliedsn Wirkungen dei UaZêN'dssLllVSl'â.SU aller àt,
NaZenkatarrd, VsräauunZssLktväcds, BläkunZen, Hä»
moràiàsn, üoksl vor klsisolasxsissu sto. sto., sind
durcd eine grosse ^.u?adl Dank- und L,uerkenuunAS-

sedreiden von ^sr?ten und Laien seit einer Beide von ladreu ^län?end dsstätiAt.
Breis per Blascde mit LedrauedsanveisunA Br. 3. 50 und Br. 2. — ^eedt ?u

ds?ieden dei k. L. êlvllikoker ?um .IValddorn", 8t. Lallen, sovie in den dekannten
BiedsrlaKen der Scdvei?. IVo11,'0<1 OttlNilB Lei'vliaict, ^Ûl'ià

14471 Lrlaude mir. mein vieler xmt assortirtes La^er in aNAeks.NAevsn
nvâ AS2eiodi»ei:eii Hs.nâs.r1)sitvli auf Stramin. Lucd- und Leinen-
stolke, versediedencn Hvlsartilcvln (/^eitunAS- uinl Larderodedalter etc.),
^tuis in Leder unà Lsinvand, versediedensn LlinäerarBsiisv, sovie
eins reicds 4.nsvadl in Stiok- unà Strulltxkwolle in empkedlende
LrinnsrunA ?u drinsen.^ .4cdtunAsvoIIst

0. /^lllel', ?B()Ì886I'Î6 mid ^V0ll0làllàl1s',
Beu^asss 17r. 30, St. Lallen.

Aeieilunn^en ant alle Stolle werden seknell Besorgt. ^

7841 Von sedvei?er. Ver?ten und Autoritäten
der meàiniscden 4Vissenscdaft emptodlsn und
als ausserordentlicd deilkrättiA erklärt: für
Blutarme. BleicdsüedtiKS, NaZ^en- und Vsr-
dauunASsedvaede, Hervensedvaeds, Beeon-
valeseenten. LnübertreLliekes Hausmittel
2NI- Vnà iseknn? der Lesnndkeit nncl xnr
Verkütnnx vieler kiankkeiten. Sollte in
Keinem Hanse teklen. Breis per Blaseds
mit LedraucdsanveisunA (für 2—5 TToeden din-
reiedend) Br. 2 50. Dépôt in St. Lallen: Red»
steiner, Vpotdeker, sovie in den üdriZen ^.po-
tdeken àer Stadt und den meisten der Ledvei?.

reiner, lösliedsr

ksinstsr Qualität. BsrsituvZ „aUASndliokliod". Bin Bfund Aenü^end für 100 lassen.

kadiànà VL.N SOH'rLU' Ä 20014
9791 (N à 349/3 L) in

dài! iü llkkl lllkisteil köillöil vellkàseil-, Oololllêldvàài'kil- und DroMll-àâluiiM.



„Den testen Erfolg lallen diejenigen Inserate, felcte in Sie Hand der Frauenwelt gelangen",

Souvenir de la Malmaison,
schönste, grösste atlasweisse Rose, ganze Beete davon von uns in

Nürnberg ausgestellt, fanden allgemeine Bewunderung.
1000 Stück 100 M., 100 Stück 12 M.

Noisette Feilemberg,
1000 Stück 60 M.

Beide Sorten sind wurzelächt und verstehen sich die Preise auf
Sommervermehrung, wie sie sich am sichersten überwintern; gut in kleinen Töpfchen
eingewurzelt, n icht aus dem Vermehrungsbeet. Preise nur für den Herbst 1883 gültig.
Vorrath 50,000 Stück.

1000 Stück Malmaison vom freien Lande 300 II., mittelstark. — Kataloge,
über 1700 Sorten Rosen, gratis.

Grösseren Aufträgen sehen entgegen.

W illi- Xvölle & Cie.,
1426] kaiserl. königl. Rosen-Hoflieferanten in Augsburg1.

Singer' '-Nahmaschineu,
die besten und billigsten für Familie und Atelier, empfiehlt in
grösster und reichster Auswahl und wirklicher Garantie

Company Singer von New-York.
fPIT* Vertretungen in allen Städten und grössern Ortschaften.

NB. Jede ächte „Singer-Nähmaschine trägt auf dem Arm
und dem Gestell links und rechts nebenstehende Fabrikmarke
und den Namen „Singer" in Worten. [1409

S
CACAO SOLUBLE

uchard
LEICHTLÖSLICHES CACAO-PULVER

VORZÜGLICHE QUALITÄT.

Diplom-Anzeiger der „Schweizer Frauen-Zeitung".
(Mit wörtlichem Auszug der vom Preisgericht in Zürich ertheilten Noten.)

Abonnement:
für 5-maliges Erscheinen Fr. 5, für 10-maliges Erscheinen Fr. 10.

p
Marktgasse

Nr. 5

David Spri'ingli & Sohn
Zürich

Bahnhofstr. 19.

IPa.ris und JZj-ü-ricih.
1882 1883

Paradeplatz
Nr. 19

Winter-Pantoffeln und Finken
mit Schniirsohlen und garnirt. in verbesserter Qualität, von 2—4 Fr. das Paar;
Schniirsohlen, breite, zum Aufnähen, à 50 Cts. bis 1 Fr., sind in allen Nummern

wieder vorräthig. Einziges Dépôt des Winterartikels.
IX- Denzler, Sonnenquai 12, Zürich.

Filiale: Rennweg 58.
P. S. Wiederverkäufern entsprechenden Rabatt. [1399

Bischoff, Joachim, St. Gallen. — Für eine
reichhaltige Ausstellung sehr guter
schweizerischer Schuhfabrikate und
verständnissvolle Anwendung richtiger
Prinzipien für Fussbekleidung. 1 °;2

Gehrig-Liechti, A., Zürich. — Für gute
Ausführung von praktischen Stiefel-
ziehern. eigener Erfindung (auch für
Frauen und Kinder passend). B,3

LeutholcL Sc Sohn, G., Enge-Zürich. —
Für die Leistungsfähigkeit und
Preiswürdigkeit in Tricot-Unterkleidern und
in Filet-Arbeiten. 5/2

Suter, B., Pelzwaarenfabrikation, Zürich,
Für die Originalität der Zusammensetzung

und vorzügliche Ivürschner-
Arbeit. 5/2

Greinacher, H., St. Gallen. — Für die
gediegene Arbeit, den praktischen Werth
und Mannigfaltigkeit seiner Schuh-
waaren. 3'2

Boller, T., Tapissier, Beateng. 11. Zürich.
Für die geschmackvolle Komposition
und gute Ausführung eines Boudoir im
Styl Henri II. 5/i

Fierz Sc Co., Jacques, Obermeilen. — Für
die geschmackvolle Ausstellung und
hübsche Arbeit in Grab-Andenken und
Trauerbouquets. °/x

Schmid, Gebr., Zürich u. St. Gallen. — Für
Gediegenheit ihrer Hemdenfabrikation.

Spezial-Adressen-Anzeiger der „Schweizer Frauen-Zeitung".
Oktober Abonnements - Inserate. 1883.

Lemm & Sprecher, St. Gallen,
i Eisenwaarenhandlung.

3 Töchterpension Thomas, Neuchâtel,
von Mme Marie Dahn née Thomas.

Kunstfärberei und ehem. Waschanstalt
5 H. Hintermeister in Zürich.
Grösstes Etablissement dieser Branche.

Bergfeld, homöop. Arzt, Netstal (Glarus).

'Spezialist für Magen- u. Frauenleiden.

Fabrikation von Feuer-Anzündern
7 R. Huber, Tann-Rüti (Zürich).

10 Geschw. Boos, Seefeld-Ziiricli,
Kunst- und Frauenarbeit-Schule.

J. H. Scliiess-Enz, Appenzell.
u Handstickerei-Geschäft.

Frl. Steiner, Villa Mon Rêve, Lausanne.
13 Familien-Pensionat.

14 C. F. Prell in Luzern.
Buch-, Kunst- und Antiquariats-Handlung.

Ankauf von Bücher-Sammlungen.
B^* Billigste Bücher-Bezugsquelle.

Conditorei von A. Dieth - Nipp,
15 Marktplatz 23, St. Gallen.
Malaga, Madeira, Sherry, Thee, Café, Chocolat.

A. Yogel-Tliut, Oberentfelden.
Mechanische Korkzapfen-Fabrik.

Lager in allen Sorten Bouchons, von
17 feinstem Catalonischen Kork.

J. B. Nef, Herisau (Appenzell),

Vorhangstofïe & Ftideanx
Schweizer u. engl. Fabrikat liefert billigst.
18 Muster stets franko zu Diensten.

Zürcher Sparherdfabrik,
21 Seidengasse 14, Zürich.
Sparkochherde jeder Grösse von Fr. 40
an, transportabel ausgemauert, Garantie.

Château de Courgevaux, près Moral,

Pensionnat de jeunes gens
dirigé par Mr. John Haas.20

Stahel-Kunz, Linthescherg. 25, Zurich,
Fabrikation von Knabenklsiclera nach
19 neuesten Mustern.

22 G. Fietz & Solin, Wattwil,
Universalkochtopf - Fabrikation.

23 Hermann Specker, Zürich,
90 Bahnhofstrasse 90.

Xjixig-e américaine.
Preis-Courant gratis und franko.

24 „Marienstift" in Cliur,
Prot. Töchter -Erziehungs-Anstalt.

„Villa Rosenberg" am Rheinfall
Knaben-Erziehungs-Anstalt

26 von Job. Göldi-Saxer.

Jac. Bfer & Comp., Arbon.
27 Linoleum-Bodenbelege.
Schmid, Beringer & Cie., Solothurn.
Grösstes Nähmaschinen-Geschäft.

28 Man verlange unsere Preisliste.

Frau Gallusser-Altenburger
| 29 Lindenstr. 23, St. Gallen.

Damenkleider-Geschäft und Corsets-Lager.

Knaben - Erziehungs - Anstalt
30 „Grünau" bei Bern.

Staub & Cie., Zürich,
Kunst- & Schreibmaterialien-Handlung,

Kupferstiche, Prachtwerke,
Photographien, Albums, Visitenkarten, Brief-
und Luxuspapiere, Mal- und Zeichen-
33 Material sammt Vorlagen etc.

Frau E. Coradi-Stahl, Aarau.
Tapisserie.

Material für alle Handarbeiten und
31 angefangene Stickereien.

32 Ammen-Vermittlungsbureau
E. Schreiber-Waldner, Hebamme, Basel.

Franz Carl Weber, Zürich,
3i Reichhaltiges Spielwaarenlager,
48Bahnhofstr.48, Ecke d. Augustinergasse.

E. Tobler-Ebneter, St. Gallen.
35 Lindenstrasse 5.

Moden-Artikel und Celluloid-Wäsche.

Kunstfärberei und chemische Wascherei
sc Ed. Printz, Basel.
Höchste Leistungen. — Billigste Preise.

Anfragen werden sofort beantwortet.

R. Baumgartner, Fürsprech, Appenzell
besorgt gütliche und rechtliche Incasso
und führt Prozesse vor allen gerichtlichen
37 Instanzen.

G. Schweizer, Hailau,
Samenhandlung.

Baum- und Rosen-Culturen.
38 Katalog franco und gratis.

Magenleiden, Leberkrankheiten, Bandwürmer.
39 Dr. Meister in Thalweil.
40jähr. Praxis. Sprechst. jeden Vormittag.

TV. Huber, Stadthauspl., Zürich.
40 Beste Petrol-Koch-Apparate
(Patent-Freibrenner). Preiscourant gratis, j

Nickel-Koch- und Wirthschafts-Geräthe.

Jos. Stark z. Eiche, Brühig., St. Gallen,
41 Laubsäge-Utensilien-Geschäft
und Lager fertiger Laubsäge-Arbeiten aller Art. j

42 M. Habicht, Schaphausen,
Lessive Phénix — Billigstes Waschmittel
Bester Ersatz für Seife, Soda etc., absolut
unschädlich. Allgemein als das Beste anerkannt.

Zu haben in allen guten Spezereihandlungen.

J. U. Locher, St. Gallen
43 (R. HEUBERGER Nachf.)

Kunst-, Papier- und Galanteriehandlung,
Schnitzereien.

Louis Tschopp, Fabricant d'Horlogerie,
46 Sienne (Suisse).

Alfr. Schinz, Hottingen-Zürich,
51 Spezereihandlung.

M. Ziegler-Rahm, Schaffhausen
Muster-Depot sächsischer und böhm. Producte
•17 vom Hause
Heinrich Blum in Warnsdorf (Böhmen).

Anton Bättig, Sempach
Fabrikation künstlicher Blumen jeden Genres.

| 43 Spezialität in Trauersachen
von feinster Qualität bis zum Ordinären.

2,

L. Schweitzer am Markt, St. Gallen.
Sämmtliche Stoffe für Damen-, Herren-

; und Kinder-Garderobe. Costumes. Morgenkleider.

Jupons. Confections jeder Art.
52 Anfertigung nach Haass nach den nenesten Modellen.

E. Zahner-Wick, Marktg., St. Gallen,
55 Möbel- und Bettwaarenlager.

A.Birenstihl-Bucher, St. Gallen,
67 en gros — Seidenwaaren — en détail.

Wiirttemberg'sche Leinwand, Tischzeug etc.

Handels-Gärtnerei und Samen-Handlung
von Abr. Zimmermann, Aarau.

75 Preisverzeichnisse gratis und franko.

Grösstes Antiquitäten - Magazin
77 J. Widmer, Wyl (St. Gallen).^

Kleiderfärberei und ehem. Waschanstalt

78 Georg Pletsclier, Winterthür.

Hofmann & Cie., St. Gallen,
79 Leinen- und Baunxvvollwaaren.

Kunstfärberei und ehem. Waschanstalt
so Horn bei Rorschach
und in St. Gallen, Neugasse 17, z. Palme.

Wascherei und Färberei
für Damen- und Herren-Garderobe.

Hie Pension „Schönberg"
(am Thunersee)

jederzeit offen, empfiehlt sich als gesunder
si und geinüthlicher Aufenthalt.

G. Wegmiilter, Birsfelden (Basel),

homöopathischer Arzt
für Gehirnleiden, Gemüths- und Geistes-
82 krankheiten.

Druck der M. Kälin'schen Buchdruckerei in St. Gallen

M wlsiidZkii âiMMeii Iiimsle, veledê ii> Sie HsN AImemll NlgUM"

Louvàr âs la Zà1lN3.ÌL0N,
8äöv8t6, A1'088ts atIa8tV6Ì886 D086, gan^e Leete davon von UN8 in

biüriiberg au8g68tellt, fanden allgemeine Detvundei'ung.
1000 8tüek 100 IV«., 100 8iüek 1? IV!.

Hoisstts ^ellSrndsrs-,
1000 8tüek 60 IVI.

Beide Sorten sind ivur^eläebt und vsrstsben sieb die Breiss auf Sommer-
vermebrung, wie sis sieb am siebsrsten überwintern; gut in kleinen Döpkeben ein-
gewurzelt, n iebt aus dem Vermsbrungsbeet. Breiss nur kür den Herbst 1883 gültig.
Vorratb 50,909 Stück.

1999 Stüek Nalmaison vom freien Baude 399 II., mittelstark. — Kataloge,
über 1709 Lorten Hosen, gratis.

Brösseren lukträgsn seben entgegen.

Willi. 1ìi<'»1I<v ^ <Oi<^..
1426) kaiserl. köuigl. Bossn-Bokliekerante» i» dì.u^sdur^.

8MM'"-MKlll38àjN60,
die besten und billigsten kür Bamllis und Atelier, emptieblt in
grösster und rsiebster luswabl und ivlrkliebsr (Garantie

Bompanzr Linger von lüsvv-Vork.
MD?" Vertretungen in allen Städten und grösssrn Lrtsobaktsn.

KB. deds äebte ^Singer^-Käbmasebine trägt auk dem ^rm
und dem Bestell links und reebts nebenstsbende Fabrikmarke
und den kamen ^Linger" in IVortsn. (1499

c^o 5vmöl.c

Ouelianll
i.cie«ilà>e«c8 e^o-?ui.v^

voaivoucnc yv/u.à

vipIviil^iiMiM' à „8àà kiRkil-^jluiif.
(Mit wörtlicbem Auszug der vom preisgericbt in lüricii ertüeilien luvten.)

V1x>vivwiii«iit:
kür 5-inaIigss Drsobsinsn Oi. 5, kür lO-inaligss Drsobeinen Or. 10.

5

David 8i>t'inigii ^ 8nlni
^ürioli

Nnkniiokzcr. IS.

Und l^-Ü.27ä.QlN.
1S62 ISS3

'
Xr. 10

Viintsi-gsntàln und sinken
mit Lednürsolilen und garnirt. in verbesserter (Qualität, von 2—4 Br. dasBaar;
Lebniirsoklen, breite, ?um luknäbsn, à 69 Ots. bis 1 Br.. sind in allen kum-
msrn wieder vorrätbig. Binxlges Depot des IVinterartikels.

D- D«r»sü1^v, Lonnsnc^uai 12, ^kiz?i<?D.
Oiiials: Bennwsg 53.

8. IViederverkäukern entspreebenden Babatt. (1399

Lisobokk, doaolà, Lt. Sallen. — Bür eine
reiebbaltigs Ausstellung sebr guter
sebwàsriseber Sebubkabrikate und ver-
ständnissvolls Anwendung riebtiger
Brinziiplen kür Bussbsklsidung.

Sslirig-Bisoliti, ki.., 2üriob. — Bür gute
kuskübrung von praktisebsn Stlekel-
liebern, eigener Brtindung (auek kür
Brauen und Kinder passend). °z

I^eutbold <5? Là, Dngs-2ürio1i. —
Bür die Beistungskäbigksit und Breis-
Würdigkeit in Driest-lìnterklsidsrn und
in Bilet-^rbsiten. ",2

Lutsr, It., BeDwaarenkabrikation, 2Ürioll,
Bür die Originalität der Zusammen-
set^ung und vorxügliebs kürsebner-
Arbeit. °/z

L-rsinaobsr, k., Lt. wallen. — Bür die ge-
diegsns Arbeit, den praktisebsn IVsrtb
und Nannigkaltigksit seiner Lebub-
waaren. ^'2

Lollsr, Dapissisr, Leateng. 11. 2ürillli.
Dür die gesebmackvolls Xomposition
und gute ^.uskübrung eines Boudoir im
Lt)d Henri II.

?1sr2 <?? Lo., llac^uss, Lbermsilsu. — ?ür
die gescbmaekvolle Ausstellung und
bübsebs Arbeit in Orab-^ndenksn und
Drauerbou^uets. °/»

Lobiuid, (?sbr., Zürleb u. Lt. L-allsu. —-Dür
Oediegenbeit ibrer Demdsnkabrikation.

3p62Ìa.I-^.âi'6L86!i-^.11261^61' der „Leilivàer' ?rau6n-2situQA".
^V1)orvrr^rn - Irvssvtvîê. 1883.

Denim «k 8pi'6l?Ii6i', 8t. Dallen,
1 Lissrl^vaarevûanàiiinA.

^ lôolàpension I>ioma8, I^euekâie!,
von llls-ris vadn nee ?1ioiirs.s.

Kun8ifârbei-ei unri ekem. Wg8vkgn8islt
s S. SàtorNìsistsr in ^ürieü.
(Grösstes Ltablissement àieser Lranebe.

kMWp. Irzit, Xetstal (klaraz).

°8pe2ialist tür Nagen- n. l'ranenlsiclen.

?a1ri^atÍ0n von ^suer-à^ûnàern
R. Ilnbev, lann-kiiti (Zarieli).

^ Deseiiiv. Doo^ 8e6t'6l(1-^ür!el^
Xunst- nnà l'ransnarlsit-LolnIs.

1. D. 8àÌ688 l^nx, Ippenxell.
11 Hanàstiàersi-dssLiiâkt.

?rl. 8teivei', Villîì à kève. Daii8a»u6.
is ?aini1ien-?snsÌ0nat.

^ d. 1. Diell in Iai26!'ìl.
öucb-, Kunst- und Antiquariats-Handlung.

Inkauk von öüeber-Lammlungsn.
Billigste öüeber-Bezugsquelle, -«t

Lonllitorei von ^1. Di^tir-^ipx^
^ Narktplat? 23, Lt. (lallen.
Malaga, Madeira, 8berrv, Ibee, Latê, Lliocolat.

VvA6l-11»ut, Dt>6i'6ntt'ei<ieii.
Neebanisebs Xork^apten-b'abrik.

1-ager in allen Lorten Lonebons, von
17 feinstem (latalonlsâen Xork.

L. Ael, Deil^an (iWu^II).
VoàÂn^sîoSG Sc- 1ìiâ69,vrx
8cbwei?er u. engl. Babrikat liekert billigst.
18 AustSi' ststZ krg.n1r0 ?(1 V!sn3ten.

^parlleitiladri^
21 Lsldengasse 14, ?lürieb.
Lparkoedlisrds )sder Brosse von Br. 40
an, transportabel ausgemauert, Barantis.

Illiâtean tie (louixevaux^ ptàs ^osst.

?susiorms.t âs Douves xsns
dirige par Nr. dobn blaas.20

8tali8l-11iinx, tmtkezàr^. 2i, ^lüi'ieii,
Fabrikation von Tnabsnklsiäsrn naob
is nsnsstsn àstsrn.
22 11. Iletx ^ 8o!ni, IVattivil,
Ilniversâoàtoxk - Fabrikation.

^ Hermann 8s>6e!iei', Xüiiel»,
99 Babnbokstrasss 99.

S.Z0Q.SZ7äSD.Z.2N.S.

^ „1lari0U8tikt" in (lkur,
?rot. loebter -Lr^iebungs-^nstalt.

„Villa 1l08ünl>6VK" ainDlieinlall
Xnaben-Lr^iàunAs-àstalt

2S von ksod. Völäl-Saxor.

lae. lîivi' tloml).,
27 Iiinolviiiii-LoäsQdsIo^v.
8elimil!, geringer à 0!e., 8oloi!,urn.
Brüsstss Ilâlimasoliinsii Beseliàkt.

28 Nan verlange unsere Breislists.

?rau DaiIu88tendniFsi'
29 Bindenstr. 23, Lt. Ballen.

Vamenkleider-Lescliäst und Lor8et5.>.ager.

lvnaden - lki xleIiunF8 > à8talt
30 „Dvnnan" bei Lern.

8taud ^ Oie., Aüried,
Kunst- ^ Sokreibmatsrialien-llandlung,

Tnpierstiâs, Braebtiverks, Bboto-
grapdisn, Albums, Visitenkarten, Briet-
und luxnspapiere, NaI- und ^sieben-
33 Naterial sammt Vorlagen ete.

Oiau H. 0ovalli-8tadl, àrau.
l's.x-âssSrZ.S.

Naterial kür alle Bandarbeiten und
angefangene Ltiekereien.

^ Vinmen-Vei mlttlnnx8dniean
L. Làêibor.Vkalànsr, Bebamme, Basel.

IVann Oai! IVedev, Envied,
3t Rsiobbaltigss Lpislvaarsnlagsr,
48Babnbokstr.48, Beke d.lugustinergasse.

I^iBei-Odnetei', 8t. Dalien.
35 Bindenstrasse 5.

Moden-Artikel und Oelluloid-Wäsebe.

!<un8tfärbere! und okemiseke Wseekerei
se Dd. ?ilà, Iîa8ei.
Böebste Bsistungen. — Billigste Breise.

Inkragen iverden sofort beantwortet.

R. Daum^ai-tnei-, fürspreek, Appen?eII
besorgt gütliebe und rsebtliebe Incasso
und kübrt Bro^esse vor allen gsriebtlieben
37 Instanzen.

D. 8dnvàei', Dalian,
Lamenliandlnng.

Baum- und Bosen-Oultnren.
38 Xatalog franco und gratis.

àgàià, tkbkàil^lkttkil, kâàljmei.
39 De. 11ei8tei' in IBiaDveli.
49)äbr. Braxis. Lpreebst. )eden Vormittag.

^V. Dndei') 8tadtbansp1., Xnl'ieli.
40 Desto ?strol-l^oeii-^.pparat6
(Batent-Breibrenner). Breiseourant gratis. ^

I^ickel-Kock- und IVirtbscbâ-Kei-âtbe.

108. 8tai'k ?» fià. knilil?., 8t. (lallen,
ii Baudsäge-Utensilien-Besobäkt
und bagerfertiger baubsäge-Arbeiten aller Irt. ^

^2 II. Dadiedt, 8eliatkdan8en,
Bssslvo?bsà — Zilligstss VkasobmittsI
Lkstsr Nrsst!? kür Seiks, Socii» oto., »1>soi»t un-
sotiücUiod. ^.Il^ninein nls Uns Nssto nnerknnnt.

2u dadsn in sUon xuton Spe-ierviknnUIunAen.

1. D. Doedei-, 8t. Dallen
43 Nì. NkNNZNaoîUì àdk.)
Kunst-, Papier- und Balanteriebandlung,

Lobnitxereien.

1onl8 l8edoi>i>, ^bilkäilt d'goiloZerjk,
4g Stvnns (Suisse).

^iki-. 8edinx, DottinFen Xüt'ied,
si 8xs2ereibanälnng-.

N. Xiezgiei-Dalint, 8cdat11ian8en
KIii8t6Dl)6pôt Lïàiàl' liild bàM. piodlliltk

Beinriob LIum in ^Varnsdork (Böbmsn).

Inton Dättigi, 8etni»ael»
käbrlliAtioil Mstlickki KIumsii ftdeii könres.
^3 Spexialitât in Irauersaoben
von feinster Qualität bis 2UM Ordinären.

^
D. 8ediveitizei' am Krld. 8t. Dallen.
Lämmtliclie Ltotko kür Damen-, Herren-

^ und Kinder-Barderobe. Oostumes. Norgen-
Kleider, dupons. Oonkeetions )edsr Irt.
52 diiforti-llii» iizcli IBlM o»c!i lo« lloveste» lloilolleii.

D. Xaltnet'-VVieli, KrlitZ., 8t. Dallen,
55 Nobel- und Dsttvvaareniager.

Diien8tiltl.knelt6t', 8t.(lallen,
67 en ^roz — Leidenivaarsii — eiì àil.
IVürttemderg'scbe (.einwand, Bsàeug etc.

Bgndel8-0äi'tnei'ei und Lamen-llandlung
von .Vdi'. ^inimei niann, laian.

75 Breisverseiebnisse gratis und franko.

Di'Ö88te8 ^nti<iititäten- Ila^axin
77 ^làsr, ^Vzrl^St. Ballen).

Kleidei-iärbei-ei und vbem. W38cligN8tJlt

78 (leoi'A ?let8edei', ÌVintLi-tiuir.

Dot n» a in, k Oie., 8t. (dillen,
79 Deinen- und Dauiuivollvvaaren.

Kun8ifärde»'ei und eliem. Vìka8oli3N8isIi
80 Dein bei Itypsedaeli
und in 8i. Lallen, bieu^asss 17, faillie.

IVaseberei und Bärberei
kür Damen- und Berren-Bardsrobe.

Die Den8ivn „8edöndeix^
(am Bbunersee)

iedeiveit okken, empdelilt sieb als gesunder
81 und gemütblieb er Amkontbalt.

0. IVexinnllei-, Dit'8lel<len (kàttl),

boinöopatbisobsr ^.r^t
kür Bebirnleiden, Bemütbs- und Beistes-
82 krankbeiten.

Druck der N. Lälin'scben öncbdruckerei in Lt. Ballen
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